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Die Macrolepidopterenfauna von Zürich

und Umgebung.
Von Fritz Rühl.

(Fortsetzung.)

Genus Fararge Hb.

P. Maera L. Selten vom 24. Mai bis 15. Juni

gefangen oberhalb Kegensburg und bei der Alt-

burg, selten auf dem Zürichberg gesehen. Eine

zweite Generation weder von dieser noch von der

folgenden Art beobachtete ich nicht. Die Raupe

lebt an Poa annua, Hordeum murinum und Gly-

ceria fluitans.

F. Hiera Fab. Nicht häufig im Mai und An-

fang Juni auf feuchten Waldwegen, gerne in tie-

fen Wagengeleisen sitzend. Mir sind nur zwei

engbegrenzte Flugstellen bekannt geworden, der

westliche Abhang hinter der Baldern und der Fuss

des Utu beim Kolbenhof. Die Raupe lebt an Hol-

cus Arten.

P. Megaera L. Von April bis spät in den

Oktober in zwei Generationen zahlreich und im

ganzen Gebiet verbreitet, beim Katzentisch in gan-

zen Gesellschaften. Die Raupe lebt an Viola und

Gramineen Arten.

P. Egeria L. Häufig auf schattigen Wald-

wegen in zwei Generationen April-Mai und Juli-

September. Die Raupe lebt an Triticum repens

und Brachypodium silvaticum.

P. Achine Scop, Sehr häufig in einer lang-

andauernden Generation Mitte Juni bis Mitte Au-

gust am Saum von Laubwaldungen des Hettinger-,

Züricher- und Hirslander-Berges, namentlicli auf

dem Grat des Uto. Die Raupe lebt an Lolium

perenne.

Genus Epinephele Hb.

E. Janira L. Ganz gemein von Juli bis Au-

gust an Waldränden und in lichten Laubwäldern.

Ende Mai ist die Raupe erwachsen und mit dem
Streifennetz an Poa annua erhältlich.

E. Hyperanthus L. Gleichzeitig mit dem vori-

gen, ebenfalls ganz gemein und überall vorkommend.

Die Raupe lebt an Poa pratensis und Milium ef-

fusum.

Genus Coenonympha Hb.

C. Hero L. Sehr selten, seit 1879 nicht mehr

gesehen , das einzige Exemplar stammt von Fäl-

landcn (Juli). Die Raupe lebt an Elymus europaeus.

C. Iphis S. V. Selten , um Zürich nie ge-

funden, vereinzelt am Fuss der Lägern. (18. Juni).

Die Raupe lebt an Brachypodium silvaticum.

C. Arcania L. Von Ende Mai bis Anfang

Juli sehr häufig im Sihlwald und auf dem Grat

des Uto, während sie mir auf dem Zürichberg nicht

vorkam. Die Raupe lebt im April an Melica Arten.

C. Pamphilus L. In zwei, vielleicht in man-

chen Jahren in drei Generationen gemein (1885

im Oktober frisch entwickelte Exemplare) im gan-

zen Gebiet. Die Raupe lebt an Poa annua und

Anthoxanthum.

C. Tiphon Rott. Nicht selten im Juni und

Juli auf den Torfmooren am Greifensee und Katzen-

see. Die Raupe lebt an Festuca elatior.

(Fiirtsetzniig folgt.)

Une chasse au Bombus alpinus Lin.

(E. Frey-Gessner.)

VII.

La zone des Saxifraga était sous la neige;

près de Gruben il y avait beaucoup de Rhodo-

dendrons visités par de nombreux Bourdons , car

depuis midi le soleil avait remporté la victoire,

mais je ne trouvai point de trace du Helleri.

Par un heureux hasard se trouvait à l'Hôtel

un Annivard habitant St. Luc et qui devait re-

gagner ses pénates le lendemain. Nous nous en-

tendîmes facilement sur le prix de la course et

l'aube venue nous quittâmes le petit hôtel du Weiss-
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